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Elternbrief Schuljahr 2020/2021 - 10 
 
 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
wir freuen uns sehr, dass wir ab sofort auch unsere Mittelschüler der Klassen 5 bis 8 

im Wechsel an unserer Schule unterrichten können. Eltern sowie Schülerinnen und 

Schüler informierten wir bereits in der vergangenen Woche über wichtige Punkte der 

Beschulung vor Ort. 

 
Bedauerlicher Weise können wir noch nicht alle Schülerinnen und Schüler wieder in 

Vollzeit vor Ort unterrichten. Wir danken Ihnen allen für Ihre Unterstützung und Ihr 

Durchhaltevermögen in schwierigen Zeiten. 

 

Gerne informieren wir Sie wieder über Themen an unserer Grund- und Mittelschule. 

 

1. Wechsel- und Distanzunterricht 

Wie Sie bereits wissen richtet sich die momentane Art der Beschulung nach den 7-

Tage-Indzidenzwerten. Sollten sich Änderungen hinsichtlich der Beschulung ergeben, 

informieren wir Sie zeitnah über ESIS. 

 

2. Selbsttests für Schüler/-innen und Lehrer/-innen 

Bei dem Selbsttestangebot, über das wir Sie bereits informierten, gibt es eine erfreuli-

che Neuerung: Auch für Schülerinnen und Schüler unter 15 Jahren besteht nun die 

Möglichkeit, an solchen Selbsttests teilzunehmen.  

Mit dieser Erweiterung des Testangebots sind auch Verfahrensänderungen verbun-

den. Die wichtigste besteht darin, dass die Durchführung der Selbsttestungen aller 

Schülerinnen und Schüler spätestens nach den Osterferien an der Schule erfol-

gen soll. Selbsttestungen der Schülerinnen und Schüler werden dann bis auf Weiteres 

Teil des schulischen Alltags sein.  
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Die Möglichkeit zur Selbsttestung besteht für die Schülerinnen und Schüler einmal pro 

Woche. Die Teilnahme ist für die Schülerinnen und Schüler freiwillig, die Zustimmung 

der Erziehungsberechtigten ist erforderlich. 

Sofern im Einzelfall keine Testung gewünscht wird, ist eine Teilnahme am Unterricht 

selbstverständlich trotzdem möglich. 

Die Tests finden für die Schülerinnen und Schüler in der Schule statt. Den genauen 

Ablauf teilen wir Ihnen zeitnah mit, sobald wir detaillierte Informationen erhalten. 

 

3. Infektionsschutz und Hygienemaßnahmen 

Wir freuen uns, dass wieder mehr Schülerinnen und Schüler unsere Schule besuchen 

können. Gleichzeitig erfordert dies, noch einmal verstärkt auf unser bereits bestehen-

des Hygienekonzept hinzuweisen. Bitte besprechen Sie auch zu Hause – so wie es 

auch die Lehrkräfte in der Schule tun - mit Ihren Kindern immer wieder die wichtigs-

ten Grundregeln. 

 

Diese Grundregeln sind: 

 auf dem gesamten Schulgelände – auch am Sitzplatz im Klassenzimmer und in 

den Fachräumen - besteht für alle Schülerinnen und Schüler Maskenpflicht 

(Mund-/Nasen-Bedeckung; passende medizinische Maske empfohlen) 

 regelmäßiges Händewaschen (mit Seife 20 – 30 Sekunden) 

 Abstandhalten (mindestens 1,5 m) 

 Husten oder Niesen in die Armbeuge oder in ein Taschentuch. 

 

Bitte beachten Sie dazu auch die Anlage „Umgang mit Krankheits- und Erkäl-

tungssymptomen bei Kindern und Jugendlichen in Schulen“. 

 

In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass wir für alle Klassenzimmer 

CO2-Messgeräte bestellten. Die ersten Geräte finden bereits Anwendung. 

Je nach CO2-Konzentration erfolgt intensives Stoß- und Querlüften. 
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4. Schülerbeförderung 

Hinsichtlich der Rahmenbedingungen der Schülerbeförderung gelten die Vorschriften 

der jeweils gültigen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung, d.h. die Busunternehmen 

haben eigene Hygienevorschriften. 

Wir versuchten unsererseits durch Gespräche mit den Betreibern im Vorfeld, volle 

Busse zu vermeiden. Bei Bedarf werden wir nachjustieren. 

 

5. Aktuelle Informationen zum IT-Ausbau 

Die „Digitalisierung“ unserer Grund- und Mittelschule schreitet stetig voran.  

Wir verfügen, Stand 12.03.2021, über eine moderne und hoch performante IT-

Infrastruktur innerhalb der Schule. Diese Infrastruktur besteht aus einem flächende-

ckenden und dynamisch interagierenden WIFI-Netz im Mehrfrequenzband, koordiniert 

durch Gigabit-Netzwerkkomponenten, sowie einem neuen Struktur-Serversystem. Im 

Fallback konnten wir den alten Bestandsserver als leistungsstarke Backupkom-

ponente recyceln sowie Dienste ausfallneutral spiegeln. 

Wir können Dank Engagement unseres IT-Experten, Herrn Boris Tylla, und der Ge-

meindegeschäftsführung zeitnah die Aufschaltung unseres Glasfaseranschlusses er-

warten, welcher die interne Performance optimal nach außen hin gewährleistet. 

Die überschaubare Menge, der durch interne Kapazitäten aufgerüsteten Verleihnote-

books, wird im März durch eine Menge von knapp 60 brandneuen Notebooks aus der 

allgemeinen staatlichen Fördermaßnahme ergänzt. Spezielle Prozesse und umge-

widmete Räumlichkeiten innerhalb der Schule gewährleisten teilautomatisiert, admi-

nistriert die einwandfreie Zurücksetzung jedes Notebooks nach jedem Verleihvorgang. 

Dank des hausinternen Engagements konnte jedes alte Desktop-System mit einer 

SSD Festplatte, WIFI-Konnektivität und mit einem frischen Win10pro versehen wer-

den. Diese Geräte befinden sich bereits im flächendeckenden Einsatz innerhalb der 

Schule. Alle Schülerinnen und Schüler haben ab sofort die Möglichkeit, Office 365 on-

line zu nutzen. Sie werden von Lehrkräften entsprechend instruiert.  

Unsere Kolleginnen und Kollegen werden sowohl überregional als auch schulintern 

beständig fortgebildet. 

Wir beabsichtigen nach den Osterferien „Medienkompetenz-Abende“ für Eltern anzu-

bieten und werden Sie entsprechend informieren. 
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6. Homepage 

Nach wie vor können Sie auf unsere „alte“ Homepage zugreifen. Alle wichtigen Infor-

mationen und Formulare finden Sie dort im Download-Bereich. 

In Kürze schalten wir die neue Homepage frei. Wir informieren Sie über ESIS. 

 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, in einer Zeit, in der wir uns an „fake 

news“ als eine zweite Wahrheit zu gewöhnen drohen, unser Schulstart im Corona-Jahr 

allen Ernstes als „Regelbetrieb“ bezeichnet werden darf, in der ein Mindestabstand 

zum Dauerzustand wird und als neue Norm unser Bedürfnis nach pädagogischer Nä-

he zu verdrängen scheint, wünschen wir Ihnen und Ihren Familien alles Gute in diesen 

besonderen Zeiten. 

Lassen Sie uns - trotz aller aktuellen Sorgen - gemeinsam nachdenken über die Zeit 

nach der Krise. Sie wird kommen! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Günter Riedl   Anette Werner   Alexander Gmeiner 
        Schulleiter   Elternbeirat    Stv. Schulleiter 


